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Hessen Global

Tagebuch im Netz
Internationales Sommerpraktikum beendet

Fulda. Rund acht Wochen
in Fulda und im Biosphären-
reservat Rhön gingen für die
internationalen Teilnehmer
des Sommerpraktikumspro-
gramms "Hessen Global"
kürzlich mit einer Präsentati-
on ihrer Projektergebnisse zu
Ende. Die Studierenden aus
den USA, Frankreich und Nie-
derlande zeigten in ihren Prä-
sentationen, was sie in den
letzten Wochen imThemenge-
biet "Nachhaltige Entwick-
lung" erfahren und für das
Stadtplanungsamt der Stadt
Fulda und für die Hessische
Verwaltungsstelle des Bio-
sphärenreservats Rhön ent-
wickelt hatten. "Hessen Glo-
bal zeigt einen Weg auf, wie
diese wichtigen Schlüssel-
qualifikationen vermittelt
werden können" beschrieb
Prof. Dr. Baumgratz den An-
spruch des Pilotprogramms.

Modellregionen

Der Erste Kreisbeigeordnete
Dr. Heiko Wingenfeld betonte
das Interesse des Landkreises
an internationaler Kooperati-
on, wie sie in den Praxispro-
jekten des Programms gelebt
werde: "Es ist für die Stadt-
und Landkreisverwaltung
wichtig, auch von außen Im-
pulse für die eigene Arbeit zu
erhalten". Joachim Jenrich
von der Hessischen Verwal-
tungsstelle des UNESCO Bio-
sphärenreservats ergänzte:
"Internationale Kooperation

ist ein wichtiges Anliegen der
UNESCO-Modellregionen,
um Erfahrungen auszutau-
schen und gute Praxis welt-
weit zu verbreiten. Deshalb
greifen wir die Möglichkeiten
zum internationalen Aus-

tausch, wie sie Hessenn Global
.::. bie-

Fragestellungen praktisch an-
zuwenden. "
Der Dank der Initiatoren für
die Unterstützung im Pro-
gramm geht an alle Personen
ob im Biosphärenreservat, in
der Landkreisverwaltung, in
der Stadtverwaltung und an

die Bür-

Das Hessen Global Gruppenfoto: (von links) Dr. Heiko Wingen-
feld, Christina Langsdorf, Bethany Lerch(USA),Leah Ihlenfeld
(USA),Jaques de Richemont (Frankreich), Ruben Brouerius van
Nidek (Niederlande), Nicholas Kasang (USA),Prof. Dr.Gisela
Baumgratz-Gangl, Francois Barbe (Frankreich), EvaBödeker,
Katrin Wesselowski, Joachim Jenrich, Thomas Berger, Reinhold
Schäfer und Katja Mruk.

tet, gerne auf.".
Bevor Mediendozent Arnold
Schenk mit einem kleinen
Film Impressionen aus dem
Praktikumsprogramm zeigte,
stellte Mitinitiator Thomas
Berger, Geschäftsführer des
Instituts inter. research e.V.,
das Anliegen von "Hessen
Global" vor: "Mit dem Pro-
gramm möchten wir es den
Studierenden und Praxispart-
nern ermöglichen, hochwerti-
ge Praxisphasen zu verwirkli-
chen und internationale Per-
spektiven sowie theoretische
Grundlagen auf regionale

ger des Stadtteils Ziehes-
Nord, die an den Praxispro-
jekten mitwirkten.
Für die meisten. Teilnehmer
war es der letzte Abend in Ful-
da, so dass sich neben der
Freude über die erfolgreiche
Absolvierung des Programms
auch etwas Wehmut schlich.
Das Videotagebuch des Pro-
gramms, in dem die Teilneh-
mer wöchentlich über Ihre Er-
fahrungen berichteten, lässt
das Programm jedoch noch
einmal lebendig werden
http://www.hessen-
global.de/video.


